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552 Bildyerfdhau.

trieben, wenn die Bdume Lahl find, BVielleidht Hat
er auch) MRheuma. SGollte er {idh etwa nidht genii-
gend eingefettet haben in {einem langen €nten-

leben — in der Jeit zum Beifpiel, o er {elbft
nodh) jung und abends nidht nady Haufe 3u trei-
ben war?...

Biider{chau.

Cin Kampf filr Bildbung und Freiheit. F. Thomas
Sdjerrs Crlebniffe im Jhvidhbiet, 1825—1842, Nad)
Quellen bon Willibald Klinfe. Albert Miiller, Werlag,
Jlivid). Preis geb. Fr. 4.80.

€. € Dad foeben erfdhienene Bud) ftellt einen wert-
vollen Veitrag dar ur Kulturge{didite Jirid)s im 3wei-
ten Biertel des verfloffenen Fahrhunderts. Wian lieft 8
fpie cinen FNoman., Denn e8 entivirft Sdhidfale, die man
mit ftarfer nteilnabhme verfolgt. Was IThomas Sdhere
auerjt im alten Brunnenturm al§ Blinden- und Taub-
{tummenlefhrer erlebt, und gang befonbders, wie dag Reh-
rerfeminar  Kisnad)t gegriindet wird und twas Sderr
filr €rfahrungen madit, tie er in den Gtrudel des
GtrauBenhandeld Dineingerdt und BHarte Polititer ihm
mitfpielen, dag muf man lefen. Gdjerr tritt ald MWenfd
prddytig Heraus., A(S Suilinder der ilrcdherifdien Bolls-
fhule Hat er grofe Berdienfte. Und er Hhat fo (iblen Dant
geerntet, fo {dlimm ift 1hm mitgefpielt worden. Diefe
Odrift, aus Tagebudbldttern gef{dhopft, ftellt fein Wir-
fen ing tidtige Lidht. Gie swingt aud) zur Feftftellung,
dafy feit Gdyerrs Beginnen bi§ auf den Heutigen Tag auf
bem Gebiete der PYugendbildung erftaunlidhy bviel um
Wohle der RKinder wie ded BVolfes gefdehen ijt. Ein
Bud), dag tie faum ein anbdered jum Nad)denfen an-
regt und feltfame €inblide gewdhrt in das ungliidielige
Niderwert der Politit.

€3 flappert die Miihle. Dasd Fulibeft bder Gdhwelz.
gugend-Jeitfdrift ,Oer Gpag” bringt unter anderem
Abbildung und Anleitung 3u einer rveizenden Nkible, die
aug einem Jigarvrentiftendedel BHergeftellt toerden fann.
Gelbjt der BVater toird berfudit fein mitzubelfen an die-
fem eingigartigen Gpielzeug. Im iibrigen enthdlt das wie
immer mit einem farbigen Titelbild verfehene $Heft toie-
der eine Fllle gut unterbaltenden, edt Tindertiimlidien
Lefeftoff und zableeidhe Bilder, fowie ein Labhrinth-
Preiswettbetwerd. ,Der Gpas” ift fiir KRinder im 2Alter
pon T—14 Fabren gefdyrieben und fann bon der At
onftitut Orell Fipli A.-S., Diegingerjtrafe 3, Jlirid,
begogen terden. Abonnementspreis halbjdbrlid) Fr. 2.50.

Gdyafft Boredte. Wnleitung zum Haltbarmaden bvon
Frldten und Gemifen. 16 Geiten. 10 Abbilbungen in
farbigem Umfdhlag. Werlag Eleftrowintidhaft, Bahnhof-
plag 9, Jicid) 1. Preis Fr. —.80. BJu beziehen aud
durdh) jede Budyhandlung.

Die Brofdlive ,Sdafft BVorrdte” ijt ein vorzliglider
Reitfaden, der den Beute fo toidtigen Weg teift zum
prattifdjen, einfadjen Gterilifieren und Dbrren, ingbefon-
Dere mit dem eleftrifdien Herd. Tn anfdaulider und
lebendiger Weife witd die Frage des Haltbarmadyens
bon Fridyten und Gemiifen behandelt und der Hausfrau
geseigt, wie fie mit tenig Miihe, obhne bviele Koften,
rationell die beften Oterilifier-Nefultate erzielen fann.
Bon den Grundregeln ded WVrozeffes an, fiber dag Sterili-
fieren tm Topf, im Badofen, Nob- und RKodend-Einfiil-
[en bi8 sum DWorgange Ded Dbrrend wird fie gefiihut,
audy wird ihr etwasd {ber jwedmdfige Riiftung, bdie
Gdaltzeiten, bdie geeigneten Dbrranlagen gefagt. Eine
ausfiibeliche Sterilifiectabelle ift den Ausfiihrungen bei-
gegeben. Die praftifden Winfe find von veizvollen Bil-
dern und DVignetten begleitet,

Jn diefen Jeiten, da allgemein dasg Yntereffe in der-
mebrtern Mafe sur BVorrathaltung und Konferdierung dev
natiiclidhen Bodenerzeugniffe unfered Landed bvorhanden
fjt, tonnen toir unfern Frauen, die fliv dag Wohl ihrer
Familien beforgt find, die Brofdilire nidit warm genug
empfehlen. Gdoeizer Frau, lefe fie aufmerffam, befolge
ihre Nat{dldge und wende fie aud in deinem ,Sﬁuuéf)%t
an! ;

Beeren-Nezepte. Jufammengeftellt von . Frei. Tief-
drud, 48 Geiten, 16 ganzfeitige Bilder in vierfarbigem
Umfd)lag. Berlag Cleftrotvict{daft, Babnhofplag 9, in
Jridy 1. Preig Fr. 1.50.

Beeren find eine Gommernahrung, die nod) biel mebhr
auggetoertet toerden mufl. Aud ift der Senuf von Beeren
flir unfere Gefundheit fehr widtig. Die prdditig ausge-
ftattete Brofdiire ,Beeren-RNezepte” gibt Auffdhluf (iber
die bielfdltige BVerwendung der Beeren. Gie enthdlt gute
alte, aber aud) neupeitliche Negzepte, die eine willfom-
mene Wbwedflung in den tdgliden Gpeifezettel bHringen.
Der Hausfrau wicd gezeigt, wie fie vorteilhaft Beeren-
fdfte und RKonfitiire einfod)t und fidy fo flir den Winter
einen Lorrat {dafft. Fir den eleftrifden Badofen findet
fie eine Meihe guter Nezepte fiiv Beerentorten und Bee-
cenfuden. Mezepte flir Beerencremen, Aufldufe und an-
dere gute Gadjen ergdngen bdie wertpolle Sammlung.

Krenz und guer durd) Norwegen. In der gleidhen Jeit,
da die Deutfdhen einen grofen Teil Nortoegens befesten,
bat ein Gdtoeizer feine Erinnerungen an diefes eigen-
artige Land niederge{dhrieben. In lebendigem Bolfston
fchildert ev feine Erlebniffe als Wanderbur{de, toie er 3u
Land und Waffer ber Danemar! und OGdweden jur
Mitternadhtsfonne pilgerte und dort ein freies Wolf fen-
nen lernte, von dem er {iberzeugt ift, daf ¢S, trof der
momentanen Gdtoilerigleiten, die Fremdbherrfdaft friber
ober {pdter toieder abfdiitteln wird, wie es der auf dem
farbigen Fitelblatt toiedergegebene Wahlfprudy verheifit:
,Was Norwegen war, das foll e3 twieder toerden auf dem
Lanbde, auf dem Waffer und im Range der Vblfer.” Die
32 Geiten umfaffende Brofdiire fann gegen Einfendung
bon 80 MRp. in Vriefmarfen franfo bezogen twerden im
Gelbjtverlag des Berfaffers: W. Edinger, Buddruderel,
in Diibendorf.

Frany Carl Endres: Der Weg im Unbefannten, Ber-
lag Nafder, Jiirid). Seb. Fr. 5.80.

LBon dem Grundgedanfen ausgehend, daf man bor
den Gebeimniffen ded Lebens Staunen und Ehrfurdht
nidt verlieren darf, um aus einer Menge von Mafen,
die nur Objefte find, sur Semeinfdaft fidh Helfender 3u
gelangen, die Perfonlidhfeiten find, behandelt der Ber-
faffer in diefem Budje in allgemein berftdndlider Weife
eine grofie 3ahl von Fragen, tie fie der ltag bdex
Welt dem Denfenden ftellt.

Moblierte Fevienwohnungen im Berner Oberland und
Oberoallis. €38 wird daran evinnert, daf bder Publizi-
tdtadienft der R3tfd)bergbabhn in BVern (Senfergaffe 11)
im pril 1940 ein illujtriertes LVerzeidnis (Orts- und
Haugbilder) fiber 3irfa 1800 moblierte Ferienwohnungen
borgenannter Gegenden Herausgegeben Hat, das um
Preife bon 70 Rp. (plud Porto) bei den Verfehrs- und
Reifebureaux fotvie Dbeim $Heraudgeber felbit Bbezogen
werden fann.

HRedaltion: Dr. €z nft Cidmann, Bitrid 7, Riitiftr. 4. (Beitrdge nur an diefe Udbrejfe!) PP~ Unverlangt eingefandten Beitrigen
mup dbad Riidporio beigelegt werden. Drud und BVerlag bon Mitller, Werder & Co., Wolfbadftr. 19, Biirid.



	Bücherschau

